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Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom  Unser Zeichen, unsere Nachricht vom   Datum 
  19.03.2024 
 
Vollzug Waffengesetz (WaffG) 
Information zur Aufbewahrung des Waffenschrankschlüssels 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Entscheidung des OVG NRW vom 30. August 2023 - 20 A 2384/20 hinsichtlich der Anforderungen 
an die Aufbewahrung von Waffenschrankschlüsseln wurde anlässlich der Sitzung der Waffenrechtsrefe-
renten von Bund und Ländern im Januar 2024 erörtert.  
 
In den meisten Bundesländern hat dieses Urteil bisher nicht zu einer Verschärfung der Verwaltungspraxis 
geführt. Vorschriften zur Aufbewahrung von Waffenschrankschlüssel enthalten weder das WaffG bzw. 
die AWaffV (Allgemeine Waffengesetz-Verordnung). 
 
Zur diesbezüglichen Praxis in Thüringen weisen wir  auf Folgendes hin:  
 
Bis zu einer bundeseinheitlichen Vorgabe sind die vom OVG Münster beschriebenen Vorgaben für die 
Aufbewahrung von Waffenschrankschlüsseln in der Thüringer Verwaltungspraxis nicht anzuwenden. 
 
Weder das WaffG noch die AWaffV noch die Allgemeinen Verwaltungsvorschriften enthalten entspre-
chende Vorgaben. Im Zusammenhang mit den Kontrollen der Aufbewahrung von Waffen und Munition 
weisen wir auch darauf hin, dass die Kontrollbefugnis nach § 36 Abs. 3 WaffG nicht den Aufbewah-
rungsort der Schlüssel umfasst. 
 
Dass die Waffenschrankschlüssel trotz fehlender genauer Vorgaben  gegen unbefugte Zugriffe  gesichert 
sein müssen, ist dennoch zu beachten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
 
 
Schmidt 
Sachbearbeiter Waffenbehörde 

 
 
- an alle Waffenbesitzer - 
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